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Beschluss:

 

1. Mit der Durchführung des BIWAQ-Projekts „work&act 2.0“ in der 

Förderperiode 2019 – 2022 durch das Referat für Arbeit und Wirtschaft 

besteht Einverständnis. 

2. Mit der Aufrechterhaltung der Regiestelle RAW/FB 3 zur Projektbetreuung 

besteht Einverständnis. Die notwendigen Eigenmittel in Höhe von bis zu 

34.116 € , bzw. 10% der Ausgaben sind im Referatsbudget vorhanden. Das 

Referat für Arbeit und Wirtschaft wird beauftragt, beim Personal- und 

Organisationsreferat die jeweils vom 01.01.2019 bis zum 31.12.2022 

befristete Verlängerung für die Stelle Finanzkoordination/Controlling und für 

die Stelle Projektleitung zu veranlassen. 

3. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird beauftragt für das 

BIWAQ-Teil-Projekt „work&act 2.0 – MGS mbH“ für den Träger Münchner 

Gesellschaft für Stadterneuerung den notwendigen Eigenanteil in Höhe von 

10 % -bis zu 72.764 €- bereitzustellen. Außerdem wird das Referat für 

Stadtplanung und Bauordnung beauftragt die jährlich zusätzlich erforderlichen 

Mittel zur Umsetzung sicher zu stellen. Hierin sind keine ESF-Mittel enthalten. 

4. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.   

Die endgültige Beschlussfassung über den Beratungsgegenstand obliegt der 

Vollversammlung des Stadtrats.


